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§. 36 Von noch einer Art Kanonen-Schläge zu machen
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der Luſt⸗Feuerwerkerey .

pinen , welche am obern Theil mit etwas Leim und Anfeu⸗

kertg
feſt gemacht worden , alsdann iſt der Kanonen⸗Schlag

ertig .

Auf eine andere Art die Schlaͤge zu machen .

Man nehme Tarock⸗Karten , oder ſchneide duͤnnen Pap⸗
dendeckel in Form dieſer Karten viereckigt , lege ſolche nach
der Laͤnge zu drey gleichen Theilen zuſammen , theile beydt
aͤußere Laͤngen in fuͤnf gleiche Theile und ſchneide zu beyden
Theilen bis in die Mitte ein , lege ſie in Form eines Cubi zu⸗
ſammen , ſchuͤtte Pulver hinein , und umſchnuͤre ſie etliche
mal , wie vorgelehrt , ſo iſt der Schlag fertig .

§ 36 .

Andere Art .

Man nehme eine Huͤlſe, reite das Ende voͤllig zu , thue
Pulver hinein , bringe etwas Papier darauf , reite ſie eben⸗

falls zu . Hernach in einer einzoͤlligen Entfernung wird die

Huͤlſe wieder zugeritten , darauf Pulver gefuͤllt, und ſo fort⸗
gefahren bis zu Ende . Alsdann ſchneide die Huͤlſen zwiſchen
den zugerittenen Theilen entzwey , oben und unten aber

witzig zu , und tauge den ganzen Schlag in Leim. In die

Mitte des Schlags bohre ein Loch , und verſehe es mit Sto⸗
pinen , ſo iſt es geſchehen .
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